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Bezugspreis

für Halle vierteljährlich 2,50 bei
imaliger Zuſtellung 2,75 durche de 3,25 ausſchl Zuſtellungs

gebühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich

V Dr A LeſchbrandJ in Halles
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Saale Zeihun
Fernuſprecher Schriftleitung Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176

e
aum ſolche au20 Pfg berechnet und in der Sinne

ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſelle Halle Gr Brauhausſtraße 173
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Keine sommerliche Stille
wird in dieſem Sommer der deutſchen Tagespreſſe beſchieden ſein
Der Feiger des Barometers der Feitgeſchichte ſchwankt zwiſchen
Veränderlich und Sturm und erheiſcht aufmerkſame Beobach

tung
Jm fernen Oſten und in unſerem ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebiet

tobt der Krieg im Jnnern unſeres Staatskörpers nagt unermüdlich
Unzufriedenheit ſoziale Not und Klaſſen verhetzende Agitation
Kein lächelnder ſich ſelbſt überſchätzender Optimismus vermag
darüber hinwegzutäuſchen daß wir ſchweren Tagen entgegengehen

Mehr wie je iſt es Pflicht ein Gebot der Selbſt
er haltung für das erwerbstätige Bürgertum mit
ſcharfem Blick der Feiten CLauf zu verfolgen Wer nicht den Faden
des Verſtändniſſes für Politik und Kultur verlieren will der darf
auch in den heißen Sommertagen die tägliche
Lektüre einer gutgeleiteten reichhaltigen und zuverläſſigen
Zeitung nicht entbehren Als ſolches Blatt empfiehlt ſich die

SaaleSeitung
die wöchentlich zwölfmal auch Sonn und Feiertags
erſcheint und den Vergleich mit der vielfach über Gebühr gewür
digten reichs hauptſtädtiſchen Preſſe in jeder Hinſicht aushält

Sie unterwirft alle auftauchenden Fragen in Staat Stadt und
Provinz einer freimütigen ſelbſtändigen Beſprechung und berichtet
zuverläſſig aus allen Teilen des Reiches und der ganzen Welt alle
wichtigen Ereigniſſe auf ſchnellſtem Wege

Einem geſunden Fortſchritt auf allen Gebieten des geiſtigen
Lebens die Wege bahnend bietet die Saale Zeitung ein um
faſſendes genau orientierendes Spiegelbild des politiſchen und wirt
ſchaftlichen Cebens der lokale Teil der längſt als der reichhaltigſte
und intereſſanteſte aller hieſigen Blätter anerkannt iſt erörtert in
vorurteilsfreier und unabhängiger Weiſe alle kom
munalen Fragen und beſondere Sorgfalt wird der
Behandlung aller Angelegenheiten die unſere Provinz und
ganz Mitteldeutſchland betreffen gewidmet

Die Unterhaltungsbeilage der Saale Feitung
beginnt das neue Quartal mit einem ſpannenden von
Ernſt durchdrungenen Roman von Clariſſa Lohd er

Aus Ehrgeiz
Jn anregender Weiſe ſtellt die bekaunte Schriftſtellerin nicht ohne

Beziehung auf wichtige Feitfragen in zwei Frauengeſtalten dem
künſtleriſchen Talent das ſich aus Ehrgeiz weicheren Regungen
verſchließt und ſo auf ſtilles aber echtes Glück verzichtet das warme
weibliche Gemüt gegenüber Auch die übrigen Geſtalten die dieſen
beiden Charakteren als Folie dienen ſind lebenswahr gezeichnet und
bringen durch eine Reihe intereſſanter und gefälliger Epiſoden reiche
Abwechslung in den flotten Gang der Handlung Der Anfang und
die erſten Fortſetzungen des anregenden Romans erſcheinen noch im
laufenden Monat werden aber neu hinzutretenden Abonnenten nach
geliefert

An dieſen Roman aus der Gegenwart wird ſich ein hiſtoriſcher
Roman ſchließen

Jm Banne der Freiheit
Von Otto Elſter

Eine ereignisvolle Zeit wird uns wieder lebendig Wir nehmen mit
einem deutſchen Studenten der Werbern in die Hände fällt und als
braunſchweigiſcher Söldner nach Amerika gebracht wird teil an den
blutigen Kämpfen der Engländer unter Cord Howe und der Ameri
kaner unter Waſhington um Boſton und Quebec wir folgen ihm
nach Europa zurück und ſehen unſeren Helden hineingezogen in den
Strudel der franzöſiſchen Revolution Geſchickt ſind Einzelerlebniſſe
mit hiſtoriſchen Ereigniſſen verwoben und mit jenen treten uns dieſe
in eines Menſchen Geſchick packend nahe Jn überzengendem Zeit
kolorit ſind die Wirren blutiger Kriegs und Revolutionsjahre ge
ſchildert denen ſich eine neue Zeit eine neue Welt entringen will
Wir möchten ſchon jetzt mit beſonderem Vachdruck hinweiſen auf
dieſen unterhaltſamen und lehrreichen Roman

Der Handelsteil unterrichtet erſchöpfend über alle den Ge
ſchäftsmann Mitteldeutſchlands intereſſierende Vorgänge die Ver
loſungsliſte bringt die Ziehung aller wichtigen Lotteriepapiere
und die Börſenmeldungen und Kursnotierungen der Berliner Börſe
finden auf telegraphiſchem Wege in der Saale Zeitung gleich
zeitig Veröffentlichung wie in Berlin Jm Jnſeratenteil er
folgt die Veröffentlichung aller amtlichen Bekanntmachungen
der Behörden

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale Feitung
mit Einſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt bei allen Kaiſerl Poſt
anſtalten 5,25 Mark bei unſeren Geſchäftsſtellen 2,50 Mark bei täglich
einmaliger 2,25 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

Der Verlag der Saale Zeitung

Ein neues Ausnahmegeſetz
Die Mitglieder des preußiſchen Abgeordnetenhauſes

wünſchen mit Macht die goldene Zeit der Ferien herbei um
S überanſtrengten Lungen und Ohren Ruhe und Er
holung zu gönnen die höhe Weisheit der Regierung aber
her es anders beſchloſſen So zuſagen im letzten Augenblick
ſt dem Landtage die Vorlage zum neuen Anſiedelungs

geſetz zugegangen und nun gilt es in raſender Haſt das
ganze Geſetz in wenigen Tagen durchzupeitſchen r er

ſittlichen

meſſen will welche Denkarbeit dabei an die Abgeordneten
geſtellt werden der nehme nur einmal die erſten Seiten des
Kommiſſionsberichtes zur Hand die in Belreff der Ver
faſſungsmäßigkeit und geſetzlichen Zuläſſigkeit
des neuen Anſiedelungsgeſetzes eine ſolche Fülle von Be
rufungen auf Artikel der Verfaſſung und auf Geſetzes
paragraphen enthalten ſo daß ſelbſt den gewiegten Juriſten
der Jnhalt dieſer ſchwierigen Materie ſchwerlich gegenwärtig
ſein kann von den nicht juriſtiſch gebildeten Abgeordneten
alſo ganz zu ſchweigen

Die am Montag ſtattgefundene zweite Beratung des
Geſetzes wurde faſt ganz durch Erörterungen über den
S 13b ausgefüllt Die Quinteſſenz deſſelben iſt bekanntlich
daß die Anſiedelungsgenehmigung in den betreffenden Ge
bietsteilen zu verſagen iſt ſo lange nicht eine Beſcheinigung
des Regierungspräſidenten vorliegt daß die Anſiedelung
mit den Zielen des projektierten Geſetzes nicht in Wider
ſpruch ſtehe Damit dokumentiert ſich die Vorlage klipp
und klar als ein Ausnahmegeſetz ſchlimmſter Sorte
Entgegen der im Artikel 4 der Reichsverfaſſung gewähr
leiſteten Gleichheit vor dem Geſetz die ſich beſonders auf
Rechte des Eigentumserwerbes und der Anſiedelung bezieht
ſollen durch die Vorlage ein großer Teil preußiſcher Unter
tanen polniſcher Zunge entrechtet werden indem man
ihnen das oberſte Grundrecht des modernen Staates zu
nehmen ſucht und das darin beſteht daß der Erwerb von
Grundbeſitz und der Anſiedlung gleichermaßen das Recht
jedes Staatsbürgers iſt Gewiß iſt die Ausbreitung und
das Wachſen der polniſchen Bewegung in den Oſtmarken
eine tief bedauerliche Erſcheinung die zu den ſchwerſten Be
denken Anlaß geben kann und die man energiſch bekämpfen
mag d e daß ſich die dabei angewandten Mittel
ſtreng auf verfaſſungsmäßigem Boden befinden Dabei
darf man aber nicht vergeſſen daß das rapide Umſichgreifen
des polniſchen Einfluſſes in erſter Linie auf die in den letzten
Jahrzehnten begangenen Fehler der preußiſchen Regierung
zurückzuführen iſt wenn auch zugegeben werden muß daß
durch die Erſtarkung des polniſchen Mittelſtandes der
früher ein geradezu klägliches Daſein führte ein weſent
liches Moment bei dem ſtaunenswerten Aufſchwung der
längſt tot geſagten polniſchen Bewegung hinzugekommen iſt

Die regierenden Kreiſe die ſich ſo mehr und mehr von den
Polen in die Enge getrieben ſehen verſuchen natürlich alles
mögliche um dem drohenden Verderben Einhalt zu tun
Dazu ſoll nun das vorliegende Geſetz helfen Wie aber am
Montag der Zentrumsabgeordnete Roeren ganz richtig be
merkte ſteht mit dieſem Geſetz die gegenwärtig betriebene
hakatiſtiſche Polenpolitik unmittelbar vor ihrem Zu
ſammenbruch Durch die Vorlage die den Grundſätzen
von Recht und Gerechtigkeit diametral widerſpricht wird den
Polen das natürliche Recht genommen für ſich und ihre
Familie ein Heim zu gründen Ferner widerſpricht das
Geſetz der Reichsverfaſſung welche jedem Deutſchen
geſtattet Grundeigentum irgendwelcher Art zu erwerben

In eindringlicher und überzenugender Weiſe wies in
der betreffenden Sitzung ſodann das greiſe Mitglied
der freiſinnigen Volkspartei der Abgeordnete Träger
auf die analogen Erſcheinungen des Kulturkampfes
und des Sozialiſtengeſetzes hin von denen der erſtere
ſchmählich verſumpfte während das zweite Wirkungen und
Folgen hervorbrachte die gegenwärtig noch vor aller
Augen ſeien Wir ſind ſchloß der an dieſem Tage vor
züglich disponierte Redner unter lebhaftem Beifall an dem
ſich nur die rechte Seite des Hauſes nicht beteiligte der
Metnung daß dem Deutſchtum kein ſchlimmerer Dienſt er
wieſen werden könnte als wenn in ſeinem Namen Maß
regeln eingeführt werden ſollten die allem Recht und aller
Gerechtigkeit geradezu Hohn ſprechen

Was half es daß gegen den alten Recken zwei Miniſter
in die Schranken ſprangen die Herren von Hammerſtein
und Schönſtedt die ſich gewiß ſchweren Herzens von den
rauſchenden Kieler Feſtlichkeiten losgeriſſen hatten um im
Abgeordnetenhauſe zu Berlin eine verfehlte Sache zu ver
treten Mit ihren fadenſcheinigen Begründungen vermochten
ſie nicht das Ohr des Hauſes zu gewinnen Bezeichnend
für die Denkungsart der leitenden Staatsmänner aber war
die Aeußerung des einen von ihnen des Herrn v Hammerſtein
daß ſich die Vorlage zwar leider gegen einen Teil der
preußiſchen Staatsbürger richte allerdings nicht gegen die
Polen als ſolche ſondern nur gegen die Polen die keine
guten Polen ſind Das heißt alſo die Geſinnung ſoll
beſtraft werden oder wie der Vorwärts biſſig bemerkt
Jeder Deutſche iſt nach ſeiner Geſinnung vor dem Geſetz
ungleich Damit würde dann in der Tat der Beamten
willkür Tür und Tor geöffnet ſein Wie heute die
Regierung ihr Verhalten gegen die Polen von deren Ge
ſinnung abhängig macht ſo kann ſie es morgen auch mit
den Angehörigen irgend einer anderen Partei oder eines
Standes machen Damit würden wir denn auf dem beſten
Wege zur Reaktion ſein

Das Abgeordnetenhaus aber hat ſich bei ſeiner konſervativ
klerikalen Majorität nicht geſcheut den ominöſen S 13b in

n geſtrigen Sitzung mit 207 gegen 105 Stimmen anzu
nehmen

Die Frage dieſes verkehrten Beſchluſſes aber wird nicht
wie gehofft ein Nachlaſſen ſondern gerade im Gegenteil ein
Erſtarken der polniſchen Agitation ſein Und anſtatt der
falſchen Politik der Regierung entgegenzutreten unterſtützen
vielmehr die Vertreter des preußiſchen Volkes ſie noch
Schuld daran iſt allerdings in der Hauptſache das elende
Dreiklaſſenwahlſyſtem das zu beſeitigen immer wieder von

neuem gefordert werden muß

en 29 Jnni

Deutſches Reich
Von der Kieler Woche

Geſtern abend fand im Schloſſe Tafel ſtatt welche Prinz
Heinrich von Preußen als Stationschef zu Ehren des Königs
von England gab Kurz vor 8 Uhr traf der Kaiſer an der
Barbaroſſabrücke ein beſichtigte dort die Fähnriche er See
und die Leibkompagnie des 1 Garderegiments z die dort
Aufſtellung genommen hatte und kehrte dann in Begleitung des
Prinzen Heinrich zur Varbaroſſabrücke zurück wo kurz nach8 Uhr der König von Engiand eintraf und vom Kaiſer und
dem Prinzen Heinrich herzlich begrüßt wurde Die Monarchen
begaben ſich nachdem ſie gemeinſchaftlich nochmals die Front
der Fähnriche und der Leibgardekompagnie abgeſchritten hatten
ins Schloß Jm Schloßhof erwies eine Kompagnie des See
bataillons mit Fabne und Muſik militäriſche Ehren Nach Ab
ſchreiten der Kompagniefront begaben ſich die Herrſcher mit dem
Prinzen Heinrich zur Tafel

König Eduard in Hanmburg
König Eduard in der Uniform eines deutſchen Admirals

traf geſtern in Hamburg mit Gefolge gegen 12 Uhr ein etwa
100 Damen und Herren der engliſchen Kolonie Senatoren die
Spitzen der Zivil und Militärbehörden waren zum Empfang
auf dein Dammtorbahnhof anweſend Als der König dem Waggon
entſtieg wurde er mit Hipp hipp Hurrarufen begrüßt und dann
von den Bürgermeiſtern und Senatoren bewillkommnet Nach
der Vorſtellung ſchritt der König geleitet von den Bürgermeiſtern
Dr Hachmann und Dr Möuckeberg und gefolgt von den
übrigen Herrſchaften hinab zu den Equipagen Als der König
im Bahnhofsportal ſichtbar wurde präſentierte das Militär und
die Muſik ſpielte God save the King Der König beſtieg mit dem
Bürgermeiſter Dr Hachmann den erſten Wagen dem ein Zug
Huſaren vorausritt Die Wagen fuhren in einem Bogen an
der Front der Ehrenkompagnie vorbei durch die Ringſtraße nach
den Landungsbrücken wo der Dampfer Johannes Dalman
zur Hafenrundfahrt bereit lag Ein zweiter Zug Huſaren ſchloß
den glänzenden Zug Die Landungsbrücken die Schiffe im
Hafen die Staatsgebände und viele Privathäuſer waren auf das
feſtlichſte mit Flaggen geſchmückt Auf dem ganzen Wege bildeten

de Spalier die den König überall mit Hurrarufen be
grüßten

Nachdem die Hafenrundfahrt beendigt war begab ſich der
König zur Vörſe wo der Präſident der Handelskammer Alfred
Michahelles an die Kaufmannſchaft folgende Anſprache hielt

Meine Herren Abg Eduaxd der Herrſcher des ſee
gewaltigen Englands mit dem Deutſchland und insbeſondere
von altersher unſer Hamburg die vielſeitigſten Beziehungen
verbinden Beziehungen denen Deutſchlands Handel und
Jnduſtrie eine Fülle der fruchtbarſten Anregungen verdanken
König Eduard der erlauchte Verwandte nuſeres geliebten
Kaiſerhaufes weilt als hochgeehrter Gaſt in den Mauern
unſerer Stadt und erweiſt der Hamburger Kaufmannſchaft
die ganz beſondere Auszeichnung eines Beſuches der Vörſe
Jch fordere Sie auf meine Herren unſerem ehrerbietigſten
Dank für die hohe Ehre dieſes Beſuches Ausdruck zu ver
leihen indem Sie mit mir einſtimmen in den Ruf König
Eduard von Großbrkkannien und Jrland Kaiſer von Jndien
hoch hoch hoch

Der König erwiderte
Jch danke Jhnen herzlich für den ſchönen Empfang den

Sie mir hier bereitet haben Der Beſuch in Hamburg wird
mir unvergeßlich bleiben

Darauf verabſchiedete ſich der König und begab ſich mit Ge
folge zum Rathaus wo das vom Senate gegebene Frühſtück
eingenommen wurde

Nachmittags 6 Uhr 25 Min iſt König Eduard in Kiel wieder
eingetroffen und hat ſich mittels Pinaſſe an Bord der Jacht

Victoria and Albert begeben

Ein rumäniſches Urteil über den deutſch
rumäniſchen Handelsvertrag

Von einer Perfönlichkeit die den politiſchen Kreiſen ſehr nahe
ſteht erhält die Deutſche Korr über Ausſichten und Stand der
Handelsvertragsverhandlungen aus Budapeſt folgende Zuſchrift

Trotz des vorzüglichen Empfanges der den deutſchen Delegierten
hier zu teil wurde trotz aller Arbeitsfreudigkeit der Beteiligten
und trotz der Regſamkeit in den miniſteriellen Kreiſen ſcheinen
die Handelsvertragsverhandlungen nicht den gewünſchten Erfolg
zu haben Sicher kann man zwar nicht ſagen auf welchem
Punkt die Verhandlungen angelangt ſind Aus dem was in die
Oeffentlichkeit durchſickert über die geheim gehaltenen Arbeiten
der Kommiſſion ſcheint hervorzugehen daß die Kommiſſion zu
nächſt eine Grundlage der Verſtändigung für den ſpäteren
Handelsvertrag zu ſchaffen ſucht wie wir ihn abgeſchloſſen zu
ſehen wünfchen auf der Grundlage einer gerechten und abſoluten
Reziprozität Wir wiſſen nicht welches die Geſichtspunkte und
Jnſtruktionen ſind die die rumäniſchen Delegierten bekommen
haben Für uns aber iſt die Baſis der Verhandlungen höchſt
einfach Wir müſſen eine möglichſte Herabſetzung der
Eingangszölle auf unſere Produkte erſtreben ein Ent
gegenkommen was Vieh und Petroleumexport au
geht im Gegentanuſche für gewiſſe Produkte der deutſchen Jnduſtrie
Den Arbeiten in dieſem Sinne ſcheint ſich aber eine große
Schwierigkeit in den Weg zu ſtellen Der deutſche Zolltarif iſt
derartig den Wünſchen der Agrarier der Tonangebenden ent
ſprechend gehalten und ſo intranſigent daß wir ſehr zweiſeln
ob ſich die dentſchen und rumäniſchen Delegierten bei ſolcher
Grundlage werden verſtändigen können Aber auch im Falle der
Verſtändigung ſcheint es werden die Deutſchen im Vorteile ſein
und die gewünſchte Grundlage abſoluter Reziprozität wird ſich
wie die Dinge in Rumänien und für Rumänien liegen ſchwer
einführen laſſen

Volkswirtſchaftliches
Die Zuſammenlegung verſchiedener Zweige der

Arbeite rärlee ſtellt ſich je länger deſto mehr als
unerläß lich herqgus Die großen Schwierigkeiten welche ihr
entgegenſſehen müſſen notwendig noch wachſen wenn die nach
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riſgeſetz für 1910 zu erwartende Einführung dernter e e herum die nach der bekannten Mittellung

des Staglsſekretärs des Jnnern vorerſt nur eine Wilwenver
cherung ſein kann vorher erfolgt iſt Die mit einer Zuſammene der Arbeiterverſicherung verbundene Umwälzung wird

eine ſo tiefgreifende ſein daß es ausgeſchloſſen erſcheint dieſelbe
in kurzer Zeit und gleichzeitig für das geſamte Gebiet der
Arbelterverſicherung dürchzuführen Deshalb wird von einem
Anſchluß der Unfallverſicherung jedenfalls vorläufig abgeſehen
werden müſſen

Zu den neuen Handelsverträgen ſchreibt die
Natl Korr Jn Bundesratskreiſen glaubt man darauf

rechnen zu können das die neuen Handelsverträge dem Reichs
tag ſämtlich im Laufe des nächſten Winters zugehen und daß
die Wirkung des Jnkrafttretens des neuen Zolliarifs ſich vom

Oktober 1905 ab werde geltend machen können Die VNat
r bemerkt dazu Sollte damit wirklich die Anſicht der Bun
esratskreiſe ausgeſprochen ſein ſo würde das heißen daß die

Kand et vor Ablauf einer einjährigenündigunsfriſt in Kraft geſetzt werden ſollen da der Reichs
tag ſich doch erſt im Winter 1904/05 mit ihnen beſchäſtigen ſollAllerdings hat auch der Deutſche Handelstag ſich mit ſchwacher

Mehrheit für den Notfall mit einer halbjährigen Friſt einver
ſtanden erklärt es geht aber doch nicht an ſo ohne weiteres
auf die normale und für die entſprechende Vorbereitung von
Handel und Jndnſtrie dringend erwünſchte Friſt zu verzichten
und ſie als einfach abgetan zu betrachten

Heer und Flotte
Wie das VB hört iſt ein Schiff des deutſchen

Amerika Geſchwaders bereits nach Haiti in See ge
gangen um dort die Beſtrafung der an der Verunglimpfung
deutſcher Reichsangehöriger Schuldigen durchzuſetzen Das
Kriegsſchiff wird bereits in nächſter Zeit vor Port au Prince
eintreffen

Die Nat Ztg ſchreibt Die in der auswärtigen Preſſe
verbreitete Nachricht wonach das deutſche Geſchwader in
Oſt aſien demnächſt verſtärkt werden ſoll entbehrt jeder Be
gründung

Die Jacht Meteor ging bei dem geſtrigen Wettſegelu
bei Eckernſörde in ihrer Klaſſe als erſte 12 Uhr 40 Wiinnten
durch das Ziel 15 Minuten ſpäter folgten Hamburg und

Jngomar
S M S Jagunar iſt am 28 Juni von Hankau nach

Nimrodſund in See gegangen Fürſt Bismarck und
Hertha ſind am 28 Juni in Wuſung eingetroffen und gehen

am 30 Juni von dort nach Nanking in See Tiger iſt am
27 Juni in Macao eingetroffen und geht am 30 Juni nach
Hongkong in See Seeadler geht am 30 Juni von Tſingtan
nach Tſchemulpo in See

Verwaltung und Rechtspflege
Die deutſche Feldpoſt die jetzt in Südweſtafrika

zum dritten Male ſeit dem Beſtehen des Reiches in Tätigkeit iſt
hat infolge der Verſtärkung der Truppen bereits einen beträcht
lichen Umfang erreicht Es ſind insgeſamt 40 Poſtbeamte in
Deutſch Südweſtafrika tätig Die obere Leitung der geſamten
Der in der Kolonie hat der Poſtdirektor Biſchof in Windhuk

er eigentliche Chef der Feldpoſt iſt Ober Poſtpraktikant Thorun
welcher jetzt die Dienſtbezeichnung Feld Oberpoſtſekretär führt
on ſind 4 Feld Poſtſekretäre und 8 Feldpoſtſchaffner zugeteilt
deuerdings ſind elf Beamte und drei Schaffner hinzugekommen

Die Poſt dient jetzt wohl faſt ausſchließlich für die Kriegszwecke
da der bürgerliche Verkehr nur geringen Umſang hat

Parlamentariſches
Jn den Nachmittagsſtunden iſt im Abgeordnetenhauſe be

ſtimmt worden daß die Jnterpellation der Frei
ſinnigen wegen des Vorgehens des Oberhofſmeiſters Freiherrn
v Mirbach am Donnerstag 30 an erſter Stelle der Tages
ordnung verleſen werden wird

Die Finanz kommiſſion des Herrenhauſes hat
geſtern nach längerer Beratung an der auch der Finanzminiſter
frhr v Rheinbaben lebhaft teilnahm die Vorlage betr die
apitalserhöhung der Seehandlung in der Faſſung

des Abgeordnetenhauſes angenommen
Die viertägige Kloſter Debatte in der zweiten ba

diſchen Kammer hat den Kultusminiſter v Duſch ſich ſchließ
lich noch auf ein Vielleicht zurückziehen und eine freundlichere
Tonart anſchlagen laſſen Aber guf dieſe Brücke welche die
Zulaſſung der Männerklöſter als nur vielleicht alſo abhängig
von irgend welchen Zufälligkeiten oder Zugeſtändniſſen hin
ſtellen möchte wird weder das Zentrum och die Gegner der
Männerklöſter treten Die Unentſchiedenheit der Regierung ver
ſchärft nur die peinliche Lage und die gereizte Stimmung
Dieſe vier Debattetage führen nun auch zu einer ſcharfen Äus
einanderſetzung zwiſchen dem Zentrum und den Demokraten
deren Vertreter Rechtsanwalt Muſer in Offenburg nur mit
Hilfe des Zentrums in den Landtag gelangen konnte Jetzt hat
ihm das Zentrum eine Abſage erteilt und verſichert ihm niemals
ſeine Stimme wieder geben zu wollen

Preußiſcher Landtag
EEigen Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhans
90 Sitzung vom 28 Juni 11 Uhr

Das Haus iſt gut beſetzt
Am Miniſtertiſche Frhr v Hammerſtein PodbielskiStudt u a
Die zweite Beratung des

Anſiedelungs Geſetzes
wird beim Artikel der die 88 13 20 des Geſetzes von 1886
umändert fortgeſetzt

Die Polen haben hierzu eine Reihe von Anträgen geſtellt
welche namentlich den Zweck haben die Vorſchriften der An
fiedlungsgenehmigung wögüichſt einzuſchränken

Abg v Tziembowski Pole begründet die polniſchen Anträge
Die Beſtimmungen des 8 13 träfen eigentlich nur die kleinen
Bauern nicht die Großgrundbeſitzer Jm Jntereſſe der kleinen
Jean müßten daher die polniſchen Anträge angenommen

erden
Abg v Heyking konſ bekämpft die polniſchen Anträge

bleibt aber bei der großen Unruhe des Hauſes ganz un
verſtändlich

Abg Dr Buche Ztr bedauert es daß das Haus bei einem
ſo wichtigen Geſetze ſo unruhig ſei und den Rednern ſo wenig
Aufmerkſamkeit ſchenke Er habe von den Reduern ſo gut wie
nichts verſtehen können es mache faſt den Eindruck als ob die
Mehrheitsparteien Gegengründe gegen das Geſetz nicht hören
wollten Da könnte man doch nicht von einer gründlichen
Beratung reden Redner ſpricht ſich ſodann für die polniſchen
Anträge aus

Abg Graf LimburgStirum konſ bemerkt zur Geſchäfts
ordnung daß das Häns gewiß unruhig geweſen ſei doch ſeien
auch die Freunde des Abg Dr Bachem unruhig geweſen

Abg Ur Bachem beſtreitet das aufs entſchiedenſte
ren wird ein Antrag auf Schluß der Debatte an

s 13 wird hierauf unter Ablehnung der polniſchen Anträge
angenommen

um s 134 der weitere Vorſchriften über die Anſiedlungs
e bmiauug enthält haben die Polen auch einige Äb

uderungsanträgründet werden geſtellt die von dem Abg v Skarzynski be

ha den konſ bekämpft dieſe Anlräge während
ba Dr Heiſig Zir für ſie eintritt

Nach kurzer weiterer Debatte wird ein Schlußantrag an
genommen Die Abänderungsanträge werden gegen die
Stimmen des Zentrums der Freiſinnigen und der Polen ab
gelehnt und darauf 8 134 in der Faſſung des Herrenhauſes an
genommen

Es ſolgt die Abſtimmung über den geſtern beratenen 8 13b
Verſagung der Anſiedlungsgenehmigung wenn die Anſiedlung

im Widerſpruch mit den Zielen des Anſiedlungsgeſetzes
von 1886 ſteht

Zunächſt wird der Antrag der Polen auf Streichung dieſes
Paragraphen mit 207 gegen 105 Stimmen in namentlicher Ab
ſtimmung abgelehnt Abg Dr Oldenburg konſ enthält ſich
der Abſtimmung Rufe links Aha

g 13b wird angenommen
Die 88 14 15 a enthalten weitere Fälle in denen die Anſied

lungsgenehmigung nicht erteilt wird Auch dieſe Paragraphen
werden unter Ablehnung polniſcher Anträge nach kurzer
Debatte unverändert angenommen ebenſo der Reſt des
Geſetzes

Die Polen beantragen noch einen Zuſatzartikel daß dies
Geſetz keine Anwendung auf diejenigen Landgüter findet welche
n weisnteh zum Zwecke der Aufteilung bereits aufgekauft
ind
Miniſter v Hammerſtein widerſpricht dieſem Antrage Die

gekauft um dem Geſetze zu begegnen Der ganze Zweck des
Vares würde illuſoriſch ſein wenn der Antrag angenommen
werde

Der Antrag wird abgelehnt
Angenommen wird ſodann noch eine Reſolutionm welche größere Mittel für die innere Koloniſation gefordert

werden
Die zweite Leſung des Anſiedlungsgeſetzes iſt hiermit

beendet
Es folgt die erſte Beratung des von dem Abg Prinzen

Arenberg Ztr eingebrachten Geſetzentwurfs auf Abänderung
des Ausſührungsgeſetzes zum

Schlachlvieh und Fleiſchſchaugeſetz
Dieſer Entwurf beſtimmt daß Fleiſch das ſchon einmal im

Jnlande von einem Tierarzt unterſucht iſt in einem ſtädtiſchen
Schlachthaus nicht noch mal unterſucht zu werden braucht

Abg Rewoldt ſrk begründet dieſen Entwurf Derſelbe ſei
notwendig weil der s 5 des Ausführungsgeſetzes zum Fleiſch
ſchaugeſetz nicht klar genug zum Ausdruck bringe daß eine
nochmalige Unterſuchung nicht angängig ſei

Abg Fiſchbeck frſ Vp bekämpft den Entwurf da derſelbe
dem Fleiſchſchaugeſetz widerſpreche Durch das Kommunal
abgabengeſetz ſeien die Städte auf die Gebühren aus der Fleiſch
ſchau angewieſen da dürfe man ihm durch ein ſolches Geſetz
die Gebühren nicht verkürzen Außerdem ſei eine nochmalige
Unterſuchung im Jntereſſe der Volksgeſundheit dringend nötig
Redner beantragt den Entwurf einer Kommiſſion zu über
weiſen

Je Herold Zir ſpricht ſich gegen die Kommiſſionsberatung
aus

Abg Brömel fr Vg beſtreitet daß die Nachunterſuchung
des Fleiſches ſeitens der Städte in deren ſinanziellem Jntereſſe
geſchehe Lediglich die Rückſicht auf die Geſundheit der Bürger
ſei ſür dieſe zweite Unterſuchung maßgebend Der Antrag ſei
ein Beweis für die einſeitige Jntereſſenpolitik der Herren die
ihn geſtellt hätten

Abg Frhr v Erffa konſ befürworket den Antrag
Abg Dr Sattler nl tritt für die Kommiſſionsberatung ein
Abg Gyßling fr Vp Derſelbe Gedanke welcher dem Zoll

tarife zugrunde lag liegt auch dieſem Antrage zugrunde Jm
Herrenhauſe hat man den Städten zugerufen ſie ſeien die
Fleiſchverteurer Nein die Fleiſchverteurer ſind die welche dieſen
Zolltarif angenommen haben Lebhafter Beifall links Große
Unruhe und Widerſpruch rechts

Abg Herold Ztr polemiſiert gegen den Abg Gyßling
ſich gegen den Vorwurf der einſeitigen Jutereſſen

politik
Nachdem Abg Zuckſchwerdt ul ſich gegen den Antrag Prinz

Arenberg ausgeſprochen wird die Debatte geſchloſſen
Der Antrag Fiſchbeck auf Kommiſſionsberatung wird abgelehnt

gegen die Stimmen der Freiſinnigen des Gros der National
liberalen und der Polen

Es folgt ſogleich die zweite Beratung
Abg Luſensky nl erklärt daß er mit einem Teil ſeiner

Freunde für den Antrag ſtimmen werde
Abg Zuckſchwerdt nl beantragt dem Antrag Prinz Aren

berg die Beſtimmung hinzuzufügen daß es den Städten vor
behalten bleibt Unterſuchungsſtellen für eine zweite Unter
ſuchung des Fleiſches einzurichten welche abgeſehen von den
Schlachthöfen in der Nähe derjenigen Stellen eingerichtet

en müſſen an welchen das Fleiſch marktmäßig verkauft
wird

Abg Gyßling freiſ Vp Dem Abg Herold gegenüber be
merke ich daß ich auf das Gebiet einer Zolltarifdebatte mich
nicht weiter begeben will Die rechte Seite des Hauſes weiſe
ich darauf hin wie ſie ſich dem im Jntereſſe der Volksgeſund
heit ſo wichtigen Ausſührungsgeſetze zum Reichsſeuchengeſetz
gegenüber verhalten hat Trotzdem der Erlaß desſelben ſeit

Jahren notwendig iſt hat ſie die Vorlage nach monatelangen
Beratungen in die Kommiſſion zurückverwieſen und zwar mit
Rückſicht auf die angeblich den Laudgemeinden und Gutsbezirken
in zu hohem Maße aufgebürdeten Koſften Und bei dieſer
Novelle im einſeitigen Jntereſſe der Landwirtſchaſt welche Eile
Eine Geſetzgebung mit Hurrag hurra huſſaſſah können wir
nicht mitmachen Beifall

Der Antrag Zuckſchwerdt wird abgelehnt
Der Geſetzentwurf betreffend die

Dienſtbezüge der Kreistierärzte
wird in zweiter und dritter Beratung angenommen
Ebenſo wird angenommen eine Reſolution der Kommiſſion in
welcher die Regierung um Gewährung einer Rang und Ge
haltserhöhung für die Kreistierärzte erſucht wird

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Donnerstag 10 Uhr Jnterpellation der

Freiſinnigen betreffend die Sammeltätigkeit des Grafen Mir
bach dritte Beratung des Anſiedlungsgeſetzes und des heute
beratenen Geſetzentwurfs betreffend das Fleiſchbeſchaugeſetz
Prüfung der Wahl des Danziger Abgeordneten kleinere Vor
lagen Vertagungsantrag der Regierung

Schluß 5 Uhr

Ausland
Der Krieg in Oſtaſien

Ein uener Bericht Knropatkins
Ein Telegramm General Kuropatkins an den Katſer vom

27 d meldet Am 26 Juni gingen die japaniſchen Truppen
gegen unſere Truppen der öſtlichen Front zum Angriff vor
Unſere Kavallerie und Jnfanterie Abteilungen zogen ſich unter
dem Andrang der Japaner zurück und ſtellten dabei feſt daß der
Vormarſch mit überlegenen Streitkräften erfolgte Nachdem die
W W am Abend des 26 Juni unſere Truppen aus

andſiapudſa zum Dalin Paß hin zurückgedrängt hatten fuhren
ſie heute n fort gegen unſere Stellung auf dem Dalin
Paß vorzurücken Unſere Vorpoſtenabteilungen hielten einige

polniſchen Vanken hätten ſeit Februar große Landſtrecken an

Rekognöszierungen iſt feſtgeſtellt worden daß ein Teil
Truppen der japaniſchen SüdArmee in nordöſtliche devorgeht um ſich mit der Armee Kurokis zu verehngen ich in
einer um die Mittagszeit eingegangenen Meldung hat ſich unie
Kavallerie bei Sſenjnlſchen in ein heftiges Gefecht eingelaſſelt
Nach allen in den letzten Tagen erhaltenen Nachrichten tünn
man die Streitkräfte der Japaner welche gegen die Mandſchurei
Armee vorrücken auf acht oder neun Diviſionen Infanterie und
einige Brigaden der Reſervetruppen ſchätzen die jetzt von den
Japanern ebenfalls in die erſte Linie vorgeſchoben worden ſind

Sonſtige Meld ungen
Einige Chineſen die Port Arthur am 24 ds verlaſſen

haben berichten daß nur vier Schlachtſchiffe fünf Kreuzer und
mehrere Torpedoboote am 23 ds den Hafen verlaſſen hätten
von denen drei ſchwer beſchädigt zurückkehrten daß aber kein
Schiff geſunken wäre

Der Korreſpondent der Birſchewija Wjedemoſti meldet aus
Taſchitſchiao vom 27 d M General Kuroki ſcheint ſeinen
früheren Operatlonsplan geändert zu haben Anſtatt einen
Flankenmarſch auszuführen griff er am 26 d die Vorhut von
27 Bataillonen in einem hügeligen Engpaß an Unſere Truppen
hielten bis zum Morgen gegen 30,000 Japaner ſtand Am
a z 36 Marne rn rn Jrs Nach einemerbitterten Kampfe zogen e uſſen in eine neuStellung drei Werſt zurück t

Frankreich
In der Depuütlertenkammer wurde die Beratung des Geſetz

entwurfs betr die Kontrolle der Lebensverſicherungs
Geſellſchaften fortgeſetzt Die Gegenvorlage wonach ſämt
liche Unternehmungen des Jnlandes und Auslandes der Ge
nehmigung der Regierung unterſtellt werden ſollen wird mit
499 gegen 21 Stimmen abgelehnt Die ſechs erſten Artikel des
Geſetzentwurfs werden angenommen

T Bei der Beratung des Artikels 41 des Militärgeſetzes
in dem die Einberufungszeit für die Uebungen der Territorial
armee auf ſechs Tage feſtgeſetzt wird beantragte Colliard
Soz die Aufhebung dieſer Einberufungen Kriegsminiſter

Andrs erklärte dieſe Uebungen als unentbehrlich für den
feſten Zuſammenhalt der Territorialarmee Berte aux ſoz
Radikaler bekämpſte gleichfalls den Antrag Colliard der jedoch
mit 346 gegen 224 Stimmen angenommen wird Ferner wird
dann trotz des Einſpruchs des Kriegsminiſters mit 402 gegen
147 Stimmen ein Abänderungsantrag in Erwägung gezogen
nach welchem Reſervelente der ackerbautreibenden Bevölkerung
während der Ernte und Weinbau Zeiten nicht zum Dienſt ein
berufen werden ſollen

Jn der Kammer unterbreitete der Marineminiſter
Pelletan eine Nachtragskreditforderung von 9,851,000 Francs
um das oſt aſiatiſche Geſchwader mit einer Abteilung

Torpedojäger auszuſtatten Kohlenlager in Saigon und Diego
Suarez zu errichten Munition nach Saigon und Biſerta zu
ſenden und die Häfen mit Torpedos auszurüſten

Die konſervativen Deputierten Den ys Cochin und Gay
r aud haben eine Jnterpellation über die Verfügung des Kultus
miniſters angekündigt durch die Geiſtliche von der Prüfung
zur Erlangung der Gymnafialprofeſſur aus
geſchloſſen werden ſollen

Türkei
Aus dem Wilajet Bitlis liegen erfreulichere Konfulagr

meldungen vor Auf Eingreifen der Botſchafter Englands
Rußlands und Frankreichs ſcheint die Ausſührung der vom
Sultan ſanktionierten Maßregeln ernſtlich begonnen worden zu
ſein Letztere beſtehen 1 in Amneſtierung der Einwohner die
Rädelsführer ausgenommen 2 in Bezahlung von 5000 Pfund
für den Ausbau und die Ausbeſſerung der zerſtörten Häuſer
3 in der Erlaubnis daß die geflüchteten Armenier die ver
laſſenen Dörfer wieder beſiedeln können 4 in der Verteilung
von Nahrungsmitteln an die Notleidenden Die Pforte be
ſtreitet noch immer die große Zahl der Opfer und will nicht
zugeben daß ernſte Ausſchreitungen vorgekommen ſind Die
drei Votſchaſter lehnten eine hierauf bezügliche Diskuſſion ab
ſo lange das Ergebnis der weiteren Detail Erhebungen der
Konſuln ausſtändig iſt Die genauen Erhebungen dürften
lange Zeit in Anſpruch nehmen ein abſolut ſicheres Reſultat

dürfte ſich ſchwerlich ergeben da die Stadtbevölkerung das
Vorgefallene übertreibt und die eingeſchüchterte Landbevölkerung
aus Furcht vor Repreſſalien wenig geneigt iſt wahrheitsgetreue
Ausſagen zu machen
Einer offiziellen Mitteilung zufolge wurde ein Jrade ver

öſfentlicht durch welches der Beſchluß des Miniſterrats nach
welchem iKiemal Paſcha degradiert und ihm die Ordens
auszeichnungen abgenommen werden ſollen ſanktioniert wird
Gleichzeitig wurde Kemal Paſcha verurteilt ſeinen Wohnſitz in
Bruſſa zu nehmen

Am Sonnabend beſetzten drei Redifbataillone das
Telegraphenamt in Prizrend und erklärten dasſelbe nicht
eher verlaſſen zu wollen als bis die Order zu ihrer Entlaſſung
erfolgt ſein würde Die bei Djakova lagernden Redifbataillone
wollen ſich ihnen angeblich anſchließen Die Lokalbehörden be
mühen ſich die Demonſtranten zu beruhigen Die Demonſtration
dürfte vielleicht die Ausführung der Demobiliſierung be
ſchleunigen welche wieder fraglich geworden war nachdem
einige leitende Stimmen in der Provinz welche die Verant
wortlichkeit für einen Wiederbeginn der Bandenbewegung
fürchteten von der Demobiliſierung abgeraten hatten andrer
ſeits erheben ſich militäriſche Etimmen welche im Jntereſſe der

bataillone nicht zu entlaſſen

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 29 Junk
Jn der geſtrigen Sitzung ſollte verhandelt werden wider den

Maurer Friedrich Tanz aus Merſeburg der angeklagt war
wegen vorſätzlicher Körperverletzung mit Todeserfolg Der
zugrunde liegende blutige Vorgang ſpielte ſich in der Nacht
zum 17 April d J in Merſeburg auf dem Marktplatze ab Wir
berichteten damals über die Sache Da ein wichtiger Zeuge
fehlte wurde die Sache vertagt

Strafkammer zu Halle
Halle 28 Junk

Der Kaufmann Sch von hier hatte ſich wegen Untreue und
Unterſchlagung zu verantworten Zur Laſt gelegt wurde
dem Angeklagten in den Jahren 1902 und 1903 in 32 Fällen
die Vergehen begangen zu haben Er betrieb ein Geſchäft mit
Mehl und Futter Artikeln und war Vertreter der Vereinigten
Brandenburger Mühlenwerke für die er Aufträge entgegen
zunehmen und Jnkaſſo zu beſorgen hatte Nbch und nach hat
ey 9181 M unterſchlagen Einkaſſierte Gelder behielt er lieferte
außerdem für Bäckermeiſter beſtelltes Mehl nicht an die
Empfäuger ab ſondern verkaufte es für eigene Rechnung Der
Staatsanwalt beantragte 2 Jahre Gefängnis und 5 Jahre Ehr
verluſt Das Gericht erkannte auf 1 Jahr 6 Monate Ge
fängnis nahm aber von Aberkennung der Ehrenrechte Abſtand

Der Arbeiter B von hier noch nicht ganz 18 Jahre alt ſtand
unter Anklage wegen vorſätzlich verübter Körperverletzung Jn
der Nacht zum 24 April war er in der Reſtauration von
wo auch der Arbeiter St und ſein Schwager Sch ſich befanden
B begann Streitigkeiten und lauerte auf der Straße die anderenauf Pa er ſich weiter läſtig machte erhielt er Ohrfeigen Amd einer gegen ſie vorgehenden Jnfanterie Brigade mit drei

atterien die von der m vorrückten and wurden aber von

c o ich zurück Durcht und zogenanderen Truppen bedr
Glauchger Schützenhauſe kam es zu einem abermaligen Zuſammenſtoß Wir zog B ein Meſſer und verſetzte

militäriſchen Disziplin empfehlen die demonſtrierenden Redif
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ſich in die linke Bruſiſelle Das Vutachlen desgele Woe beſagle St ſei mit einer enhen Ver
i einem Stich in der Herzgegend in die Klinlk eingeliefert

letöthrt operfert worden Der Verletzte ſei ſehr ſchwach ge
und Die ſechſte Rippe habe herausgenommen werden müſſen
weſen ei durch die fünfte Rippe gegangen Auch jetzt ſeder S b ganz wiederhergeſtellt es könnten noch ſchwere

gen bei ihm eintreten Das Urteil lautete auf 1 Jahr Ge
Angnis unter Berückſichtigung der Jugend des Angeklagten

Das Reichsgericht hat die Reviſion des aus Sachſen
ammenden zuletzt in Emmerich anfäſſig geweſenen Heilgehilfen

V Walther der vom Schwurgericht des Landgerichts II
Berlin am 28 April wegen Ermordung ſeiner Ehefrau
zum Tode verurteilt worden war verworfen

x Erfurt 28 Juni Ein ſchwerer Junge iſt der 1881
in Halle o S geborene Tiſchler Artur welcher bekanntlich
u Anfang d J in Erfurt als ſogenanuter Jalouſien

chwindler in überaus d r Weiſe Gaſtrollen gab
ünter dem Vorwande beauftragt zu ſein Jalouſien anzumeſſen
bezw zu revidieren verſchaffte ſich H Zutritt in beſſere
Wohnungen und ſtahl dabei was er zu erlangen vermochte
i a fielen ihm 100 M goldene Uhren uſw zur Bente Heute
wurde er aus der Unkerſuchnngshaft vor die Strafkammer ge
führt Er legte ein freimütiges Geſtänduis ab und gab ferner
offen zu guch in Halle a S bei dem Reſtaurateur Hetſcheld
und dem Materialwarenhändler Helbig ſich des Betrugs ſchuldig
gemacht zu haben Jn Anbetracht der Vorſtrafen des An
eklagten erkannte die Strafkammer auf 6 Jahre Zucht
aus

Kunſt und Wiſſenſchaft

Der Geſamtausſchuß des zu gründenden Muſeums von
Meiſterwerken der Naturwiſſenſchaften und
Technik hielt geſtern vormittag in München unter dem Vorſitz
des Prinzen Ludwig im Feſtſaale der Akademie der Wiſſen
ſchaften ſeine öffentliche Jahresſitzung ab Der Präſident der
Akademie Profeſſor Dr Heigel begrüßte die Verſammlung
namens der Akademie worauf Miniſterpräſident Freiherr von
Podewils namens der Staatsregierung dem Muſeunm eine
günſtige Entwicklung wünſchte Dabei betonte er als beſonders
wertvoll die Unterſtützung welche das Muſeum bei der Reichs
regierung beim Reichstag und bei den Bundesregierungen ge
funden habe Dieſe Unterſtützung bekunde auf das deutlichſte
daß das Muſeunm welches auf bayriſchem Voden geſchaffen
werde einer allgemeinen deutſchen Jdee diene Der Vorſitzende
des Vorſtandsrates des Muſeums Wilhelm Siemens Verlin
gab eine Ueberſicht über die bisherigen vorbereitenden Arbeiten
Die Jahresbeiträge betragen bereits 137,000 die einmaligen
Stiftungen 386,000 M Wertvolle Originale und Modelle
wurden von hervorragenden Firmen und Privaten geſchenkt
Baurat Oskar v Miller München berichtete über die geplante
Einrichtung des neuen Muſenms zunächſt im Gebäude des alten
Nationalmuſeums und ſpäter im Neubau auf dem von der Stadt
München geſchenkten großen Bauplatze Nach Erledigung einiger
anderer geſchäftlicher Angelegenheiten gab zum Schluſſe Prinz
Ludwig ſeiner Freude über die bisherigen Arbeiten Ausdruck
w dankte allen welche zum Gelingen des Werkes belgetragen

aben
Die Pariſer Akabdemle der Wiſſenſchaften hat Profeſſor

W a zu eyer Berlin zum korreſpondierenden Mitglied
gewwählt

Hochſchulnach richten Dr Romberg ordentlicher
Profeſſor der Medizin und Direktor der mediziniſchen Poliklinik
in Marburg hat einen Ruf an die Univerſität Tübingen er
halten Prof Dr Rein dem bekannken Jenaer Pädagogen
wurde von der Victoria Univerſität in Mancheſter der Titel
eines Doctor of Letters honoris causa verliehen Profeſſor
Dr Julius Sommer bisher Privatdozent an derUniverſität Bonn und Profeſſor an der Landwirtſchaftlichen
Akademie zu Poppelsdorf iſt als feſtangeſtellter Profeſſor für
Mathematik in den Lehrkörper der Techniſchen Hochſchule zu
Danzig berufen worden ILäec theol Dr phil Heinrich
Böhmer außerordentlicher Profeſſor an der Univerſität Bonn
iſt an Stelle des zum 1 Oktober ausſcheidenden Privatdozenten
Lic theol Dr phil Heinrich Weinel zum Jnſpektor des
evangeliſch theologiſchen Stifts in Bonn ernannt worden Die
Stadt Freiburg veranſtaltet am 9 Juli ein großes Feſt im
Stadtgarten anläßlich der Jmmatrikulation des 2000 Studenten
Eine Verſammlung der Studenten dertechniſchen
Hochſchule in Hannover nahm Stellung gegen die
konfeſſionellen ſtudentiſchen Vereinigungen die
ſich in den letzten Jahren an den techniſchen Hochſchulen gebildet
haben Die Bildung der Vereinigungen vertrage ſich nicht mit
dem Gedanken der akademiſchen Freiheit Jn Kürze ſoll abermals
eine Verſammlung in dieſer Frage abgehalten werden man
hofft auf ein gemeinſames Vorgehen ſämtlicher deutſcher Hoch
ſchulen und Univerſitäten Außerdem trat die Verſammlung noch
energiſch auf gegen die Ueberſchwemmung der deutſchen Hoch
ſchulen durch Ausländer deren Schulbildung häufig ſo mangelhaft
ſei daß ſie im Heimatlande zum Hochſchulſtudium nicht zuge
laſſen würden
m

Provinzialnachrichten
R Nietleben 28 Juni Amt Nietleben Es dürfte

nicht hinreichend bekannt ſein daß die Polizeigewalt in unſerem
Orte durch das Amt Nietleben welches ſein Amtslokal in
Zſcherben hat Amtsvorſteher iſt Herr Rittergutsbeſitzer
Rittmeiſter Lerſten Zſcherben ausgeübt wird Häufig kommt
es vor daß die dahin gerichteten Schreiben nach Nietleben
adreſſiert werden und dadurch Verzögerung erleiden Die
Udreſſe muß lauten Amt Nietleben in Zſcherben Sprech

ſtunden ſind vormittags von 9 bis 12 Uhr
B Gatersleben 28 Juni Tod im Mühlgraben Geſtern

abend wurde das vlerjährige Söhnchen des Geſchirrführers
Friedrich Heitmann unterhalb der milten im Orte belegenen
Zollbrücke im Mühlgraben von Kindern bemerkt und von dem
herbeigerufenen Schmied Herrn Diedecke herausgeholt Der Kopf
des Kindes hatte ſich in einem Geſirüpp feſtgeſetzt während der

nterkörper durch die Strömung ſich hob und ſenkte Obwohl
de Kind erſt kurz zuvor geſehen worden war blieben die von
ein hieſigen Arzte ſofort angeſtellten Wiederbelebungsverſuche

erſolglos und der Kleine konnte dem vom Felde zurückkehrenden
ekümmerten Vater nur als Leiche übergeben werden

O Aken 27 Juni Heuernte Die Eichen beim
dic it Se w Die Heuernte iſt hier ziemlich beendet Da es
u Zusgedehnte Wieſen und weite Grasplätze gibt in den

P ederungen den Forſten und an den Vöſchüngen des Aken
pſenburger Deiches ſo iſt gerade die Heuernte wirtſchaftlich
on beſonderer Bedentung zumal für die kleinen Leute die
chweg eine Grasparzelle als Eigentum oder pachtweiſe be

ar Die Erträge ſind nicht erheblich und bedeutend geringer
o im Vorjahre bei der großen Hitze iſt die Entwickelung des
bot Autergraſes zurückgeblieben Daß gerade die Eichen

e rn werden hat ſich bei den letzten Gewittern
S clttman s Eſchen gegen 1 Rüſter und 1 Fichte die vom Blitz ge

troffen ſind Eine ſtarke Eiche enrke Eiche iſt vommitten durch geſhluen Elche iſt vom Gipfel bis zur Wurzel

S Schönebeck a 28 Gauta 28 g des deutſchenZu erb un des Am zweiten Tage trug ein Dampfer die
Aebmer zum Angelplatz zwiſchen den beiden Ziegeleien wo

vor naler ihren Stand nahmen So ſchlecht wie das Wetter
2 Crch das Reſultat 29 Pfd Fiſchr darunter unr einer zu

Juni

Bei einem Rundgang durch unſere Forſten zählt

Um /28 Uhr ging s zum Vuſchhauſe wo die Prelsrichter

J d

ibres Amtes walkeken Von Vereinen Gefchäften Mit ledern
waren 24 Preiſe geſtiftet worden Den Wanderpreis und erſten
Preis erhielt Nagel Buckau

Gommern 28 Junic tie Lohn kommiſſion derSteinbrucharbeiter iſt bei dem Steinbruchbeſitzer
L Schröder wegen erhöhter Lohnforderung vorſtellig geworden
Die darauf im Hotel Pfie n abgehaltene Verſammlung
der Steinbruchbeſitzer hat die erböhte Lohnforderung nicht be
willigt Die Lohnkommiſfion war in der Verſammlung ver
treten

Jeſſen 27 Viehmarkt SchadenfeuerHeuernte Zum Viehmarkt am Sonnabend waren Pferde
und Rinder in mäßiger Anzahl aufgetrieben Das Geſchäſt ließ
zu wünſchen übrig durchweg wurden niedrige Preiſe bezahlt
Ebenſo war es bei den zum Verkauf angefahrenen Schweinen
Ferkel wurden das Paagr je nach Beſchaffenheit mit 10 15 bis
20 M bezahlt Da die Zufuhr bedeutend war blieben einige
Läuſer und auch Korbſchweine unverkauft Ein in vergangener
Woche im Nachbardorfe Liſterfehrda ausgekommenes
Schadenfener das ein Wohnhaus und drei Ställe einäſcherte
iſt durch einen achtjährigen Knaben verurſacht worden welcher
Hühnereier ſuchen wollte und um beſſer ſehen zu können ein
Streichholz anzündete dabei
Die Heuernte iſt hier in vollem Gange liefert aber wegen der
Kälte im Frühjahr und der ſpäteren anhaltenden Trockenheit
einen nicht ſo guten Ertrag wie in anderen Jahren Des
gleichen läßt der Ertrag guf den Elſter und Elbwieſen zu
wünſchen übrig Die Urſache iſt im Mangel an Ueberflutung
zu ſuchen

üni Allerlei Mit dem OberbauO Schlenſingen 27
der Eiſenbahnſtrecke Schleuſingen Jlmenau wird dem
nächſt auch hier begonnen Bei Jlmenau hat man ſchon vor G
einem Monat damit angefangen Eine ſchwere Zahnradmaſchine
ſie wiegt HI60 Zentner ſteht ſchon bereit Die Heuernte
iſt bei uns in vollem Gange und bringt reiche Erträge Jn
einer ortsbehördlichen Bekanntmachung Bezahlung der
Steuern betreffend leſen wir Wer die oben genannte Zeit
nicht einhält wird zwangsweiſe beigetrieben

Erfurt 28 Juni Gegen die Sonntagsruhe ſollten
ſich eine Anzahl hieſiger Fleiſchermeiſter vergangen haben
indem ſie Lehrlinge oder Geſellen vormittags beſchäftigten Jm

ſtädtiſchen Schlachthauſe ſind die Kühlzellen an den Sonntagen
von 8 und 11 12 Uhr geöffnet Als nun am Sonntag vor
mittag die Fleiſchermeiſter wie gewöhnlich von dieſer Einrichtung
Gebrauch machten wurden Geſellen und Lehrlinge welche
Fleiſchwaren nach dem Schlachthauſe trugen notiert Da es ſich
im vorliegenden Falle aber um eine dringende Arbeit handelt
deren Aufſchiebung unmöglich iſt wenn man die Fleiſchwaren
nicht dem Verderben preisgeben will ſo iſt eben eine Ausnahme
in der geſetzlichen Beſtimmung geſtattet Der ſtellvertretende
Obermeiſter Schmöger wurde deshalb bei der zuſtändigen Stelle
gern vorſtellig und die Angelegenheit ſoll bereits beigelegt

ein

Obergebra 27 Juni Eine aufgeſchobene Schöppen
wahl Montag abend ſollte für den zum großen Bedauern der
Gemeinde wegen der eigenartigen Verhältniſſe in der Gemeinde
leitung ausſcheidenden Schöppen Herrn Riemann ein neuer
Schöppe gewählt werden Leider konnte die Wahl nicht ſtatt
finden da nach der Nordh Ztg dem Schulzen Herrn Schütze
ein Formular zur Ausführung der Wohl ſehlte Dieſe wurde
auf Dienstag vertagt Hoffentlich paſſiert kein Poſtunglück ſo
daß die Wahl nun ſtattfinden kann Daß ohne Formnular eine
Schöppenwahl nicht möglich ſein ſoll will hier zwar niemandem
einleuchten aber es muß doch wohl ſo ſein denn Herr Schütze
iſt nun lange genug Schulze ſo daß er es wohl wiſſen muß
Jntereſſant iſt die Begründung mit welcher Herr Riemann ſein
Schöppenamt beim Herrn Landrat niedergelegt hat 1 Der
Schulze brauche keine Schöppen weil er viele Sachen allein
ausführt ohne Schöppen und Gemeindevertreter zu fragen
2 Zu ſeiner eigenen Vertretung brauchte er auch keine Schöppen
weil wenn er 4 Wochen auf Feuerwehrtönr iſt nach eigener
Ausſage in der Kirchenvertretung Minchen ſein
Mädchen die amtlichen Sachen ſehr gut beſorge
Es iſt übrigens nicht unnatürlich wenn das Mädchen mehr
Verſtändnis für ſolche Sachen hat als man ſonſt vorausfſetzen
darf weil es die Tochter des Gemeindedieners und Nacht
wächters iſt

Jlſenburg 28 Juni Einweihung des Bremer
Weges Unter großer Beteiligung der HarzklubZweigvereine
von hier Bremen Wernigerode Goslar Hildesheim und
Qnedlinburg iſt der Bremer Weg eingeweiht worden Dieſer
neue 1 Kilomeier lange Weg erſchließt alle Schönheiten der
Jlſefälle er zieht ſich am rechten Ufer hin Nach der Ein
weihung fand im Hotel Jlſenſtein ein Feſtmahl ſtatt Ober
förſter Koch Wernigerode der Vertreter des 4 Bezirks wurde
zum Ehrenmitglied des Harzklubs ernannt

Ballenſtedt 27 Juni Selbſtmord eines Elfjährigen
Geſtern abend iſt der Schüler S freiwillig aus dem Leben ge
ſchieden indem er in den Kunſtteich geſprungen iſt Einer plötz
lichen Eingebung folgend hat er in Gegenwart ſeiner Schweſter
ſowie mehrerer Kinder dieſen unſeligen Entſchluß ausgeführt
Was den elfjährigen Knaben zu dieſem unglückſeligen Schritt
wodurch er ſeinen Eltern und Geſchwiſtern das tiefſte Herzeleid
bereitet getrieben hat iſt noch nicht aufgeklärt

Schmölln 28 Juni Der Verbandstag der
Thüringer Gewerbevereine wird in dieſem Jahre
in Schmölln und zwar am 7 und 8 Auguſt abgehalten
werden

Leipzig 28 Juni Vrillanten Diebſtahl Auseinem Geſchäftslokal der en Stadt wurden ein Paar goldene
à jour gefaßte Brillantohrringe im Werte von etwa 3000 M
geſtohlen Auf die Wiedererlangung der Schmuckſtücke iſt eine
Belohnung von 150 M ausgeſetzt Die Brillanten wiegen

7 und 27 Karat ohne Faſſung und 2 bezw 682 Karat
mit Faſſung

m

Vermiſchtes
Münzenfund Der Anbauer Röhrs in Fiſchendorf bei

Walsrode fand im Moore beim Torfſtechen 140 alte Silber
münzen darunter 20 Taler verſchiedener Prägung Ferner
12 und 24 Mariengroſchenſtücke Ein alter Taler iſt aus dem
Jahre 1597 und trägt die Bilduiſſe von drei ſächſiſchen Fürſten
und die Umſchrift Friederic Johan Georgen Die Münzen
lagen ein Meter tief in der Torſſchicht ohne jede Umhüllung
Sie ſind ſauber und ihre Entzifferung iſt leicht
3500 Mark geranbt Jm Hamburg wurde einem be
jahrten Kaſſenboten als er aus der Ottenſener Bank mit einem
3500 M enthaltenden Beutel heraustrat von zwei Perſonen trotz
heftiger Gegenwehr der Beutel ſamt Jnhalt entriſſen Der
Kaſſenbote war ſo konſterniert über das freche Vorgehen der
Straßenräuber daß er völlig außer ſtande war um Hilfe zu
rufen und zunächſt rat und tatlos auf der Straße ſtand Die
Räuber entkamen durch die Flucht

Tragiſches Geſchick Durch ausſtrömendes Gas erſtickte in
einer Wohnung in Elberfeld der Lehrer Theiß der in den
nächſten Tagen heiraten wollte Jn der neu eingerichteten
Wohnung hatte ſich ein Schlauch vom Gashahn gelöſt Als die
Eltern eintrafeu um an der Hochzeit ihres Sohnes teilzunehmen
fanden ſie ihn tot vor

m Streit erſchoſſen Der 285jährige Schnitter Baumgart der
auf einer Wieſe des Gutes Schönholz bei Rhinow im Kreiſe
Oſthavelland beſchäftigt war geriet am Montag mit einem
Schnitter der angrenzenden Gemarkung Stölln in Streit und

B ab
augenblicklich
ſchloß ſich dortſelbſt ein
erſchießen zu
umſtellt um dem Mörder die
Gendarmen
feſtnahmen

udei 7 Terwar Stroh in Brand geraten J eiter Heinrich Meyer aus Sumpf wurde geſtern

zwiſchen betrunkenen Rekruten
und den Wirt mit dem Tode bedrohten und der Gendarmerie
zu einem blutigen Kampf
Gebrauch
Gendarmerie Wachtmeiſter durch

italieniſche
von Wachendorff
fand man Banknoten im Betrage von 40,000 M und einige
Viſitenkarten auf einer Viſitenkarte ſtand der Name Luiſe
Bis jetzt weiß man nicht warum der Freiherr der aus Bayern
ſtammen ſoll ſich das Leben genommen hat

Swgtngegriſene ſich noch zu verleidigen vermochte drang der

ner orſchnitter auf ihn ein zog einen Revolver hervor und
feuerte aus unmittelbarer Nähe einen Schuß auf den Kopf des

Die Kugel drang dem B in die Stirn und kötete ihn
Der Mörder flüchtete nach ſeiner Wöhnnng und

r drohte jeden ſich Nähernden
Das Haus wurde von Landarbeitern

Flucht unmöglich zu machen bisiderſtand leiſtenden Totſchläger

wollen

den hartnäckig
x

Exploſion Jnfolge einer Terpentincxploſion brannke das
Haus des Kaufmanns Hoffmann in Bielitz nieder Hierbei
erſtickte der 8 jährige Sohn Hoffmanns zwei Kommis erlitten
ſchwere Brandwunden

Eiferſuchtsdrama Der Breslauer Generalanzeiger meldet
aus Gollaſſowitz bei Sohrau in Oberſchleſien Der 78 jährige
geſpr Lariſch erſchoß den jungen Zimmergeſellen Gardegn als
er
der Schuß nicht tödlich wirkte durchbohrte Lariſch den Zimmer
geſellen mit ſeinem Hirſchſfänger

n bei der Heimkehr bei einer jungen Frau antraf Da

Tode verurteilte
früh in

tade durch den Scharfrichter Engelhardt aus Magdeburg

Hingerichtet Der wegen Mordes zum

mittels Fallſchwertmaſchine enthanptet
Rekruten Ausſchreitungen Jn Knuficz Ungarn kam es

die ein Wirlshaus demolierten

Die letztere machte von der Waffe
4 Rekruten wurden Herget 3 tödlich verletzt ein

Leſſerſtiche verwundet

Selbſtmord eines deutſchen Barons Jn einem Hotel zu
enung wo er ſeit mehreren Wochen wohnte erſchoß ſich wie

Blätter berichten der deutſche Baron Max
Jn den Taſchen ſeiner Kleidungsſtücke

Eine mexikaniſche Räuberbande terroriſiert wie die Tribune
aus Galveſton Texas meldet die Bevölkerung an der mexif
kaniſchen Grenze
von den Räubern 10 Amerikaner entſührt
wurden von den Räubern ermordet
Erlangung von Löſegeldern

Während der letzten vierzehn Tage wurden
5 der Gefangenen

die anderen werden zur
fangen gehalten

34 Arbeiter ertrnnken Ein ſchweres Unglück dem zahlreiche
Menſchenleben zum Opfer fielen ereignete ſich auf den Bogwalk
Elektrizitätswerken
waren damit beſchäftigt ein großes Waſſerzuführungsrohr von
innen zu reinigen als plötzlich durch ein Verſehen das Waſſer
S wurde ſich mit voller Kraft durch das mächtige Rohr
ergo
ſchwemmte wobei 34 ertranken

in Kingstown Jamaika 67 Arbeiter

und alle darin beſchäftigten Arbeiter in den Fluß

Arbeiterentlaſſungen Von den Baldwin Lokomotivwerken in
Philadelphia werden in einigen Tagen 4000 Arbeiter ent
laſſen werden nachdem bisher ſchon 6000 entlaſſen ſind
wird auf den Geſchäftsrückgang zurückgeführt da die Eiſenbahn
geſellſchaſten keine Lokomotiven beſtellen

Dies

Keffelexploſion auf einem Dampferfelexp Der von der Jnſelahiti in San Francisko eingetroffene Dampfer Mari
ſpoſa meldet daß an Bord des auf der Fahrt von Papeete nach
Numea befindlichen franzöſiſchen Kreuzers Durance eine
Keſſelexploſion ſtattgefunden habe
Leben gekommen ſeien
eingetroffen

durch die 15 Perſonen ums
Der Kreuzer Durance ſei in Numea

J J

Wetter Rusſichten
auſ Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

30 Juni Wolkig teils heiter ſchwül Später windig
Geguwitter

1 Juli Wolkig heftiger Wind kühler Strichweiſe
Gewitter und Regen

2 Juli Vielfach bedeckt kühl windig Regenfälle

des Kaiſers hätten ihn tief gerührt
das der
genommen
werde durch das Jntereſſe
immer
zeugt und es ſei ſein Wunſch daß die beiden Flokten in einem
freundſchaftlichen Verhältnis zueinander ſtehen daß ſie immer
erfreut ſein werden ſich zu ſehen und zu begrüßen in welchem
Lande es anch ſei
das ſchöne Diner er habe ſich ſehr gefreut ſo viele diſtingnierte

erhielt von ſeinem Gegner einen Fauſtſchlag ins Geſicht Bevor

Eetzte Telegramme

Neue Trinkſprüche in Kiel
Kiel 29 Juni Während des geſtrigen Diners ergriff der

Kaiſer das Wort und erinnerte daran wie er ſchon als Knabe
in Portsmouth und Plymonth die engliſche Marine kennen und
bewundern gelernt habe
Mittelpunkt der größten Kriegsmarine der Welt hatte damals
auf
geinacht Beim Rückblick auf die Jugendeindrücke werde es der
König verſtehen wenn der Kaiſer das was er einſt als junger
Menſch in
geprägt

Verhältniſſen ſeines Landes entſprechenden Weiſe zu verwirk
lichen
deutſchen Geſchwaders
Mannſchaften anerkennend beurteilt habe ſo ſpreche der Kaiſer
daſür ſeinen
Kaiſer die
das Wohl des Königs Eduard
raden von der engliſchen Marine zu gedenken
heute hier weilen
ſtanden und aller derjenigen deren liebenswürdige Gaſtfreund
ſchaſt wir an ſo vielen Punkten der Erde genoſſen hätten
König Eduard VIl hipp hipp hurra

Das gewaltige Treiben auf See im

ſein jugendliches Gemüt einen unauslöſchlichen Eindruck

England geſehen
ſpäter verſucht habe

und was ſich
als Regent

tief ein
einer den

ihm
in

Wenn das Kennerauge des Königs die Schiffe des
trotz ihrer geringen Anzahl und ihre

Dank aus Schließlich forderte der
auf die Gläſer zu erheben auf

gleichzeitig auch der Kame
derjenigen die

mit denen wir vor Peking

innigſten
Anweſenden

derjenigen

die Worte
Er kenne das Jntereſſe

Marine ſeit Jahren
die deutſche Marine

und die Kenntniſſe des Kaiſers
werden Er ſei ferner davon über

König Eduard erwiderte in deutſcher Sprache

Kaiſer
Er

der engliſchen
überzeugt

an
ſei

hervorragender

Er danke dem Prinzen Heinrich für
Admirale und Offiziere zu ſehen er wünſche nochmals ſeinen
Dank zu bezeugen für die Gaſtfreundſchaft welche ihm geboten
worden und denen
enthalt hier werde ihm immer in beſter Erinnerung bleiben

die mit ihm gekommen ſeien Sein Auf

Mit den angenehmſten Eindrücken kehre er zurück
ſchloß Jch trinke auf das Wohl des Kaiſers
innige Freundſchaſt verbindet ſo lange wir uns kennen
Kaiſer lebe hoch

London 28 Juni Der Central News wird aus Tokio ge
meldet daß ein ruſſiſches Schlachtſchiffam Tigerfelſen
bei Port Arthur geſtrandet ſein ſoll Man glaubt es ſei bei
e er tehr in den Hafen nach dem letzten Seekampfe ge
trande

Der König
mit dem mich

Der
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